
Erdreich
 Entdeckungen unter der obersten Schicht

Veranstaltungsort

Zingsthof
18374 Zingst, Landstraße 1
Telefon: 03 82 32/ 81 40
Email: zingsthof@berliner-stadtmission.de

Der “Zingsthof”, evangelische Familienferienstätte und  
Tagungshaus, liegt ca. 3 km östlich vom Ostseebad Zingst, direkt 
neben einer Mutter-Kind-Klinik. Mit dem Auto folgt man der 
Straße am Deich Richtung Müggenburg/Pramort.

Teilnahmebeitrag (inkl. Übern./Verpfl.)
Erwachsene:			   DZ 90 Euro, EZ 110 Euro
Jugendliche und Studierende:	 50 Euro 

Es wird um das Mitbringen von Bettwäsche und Handtüchern 
gebeten. Alternativ ist  das Ausleihen möglich:
Bettwäsche und Handtücher: 11 Euro/Set

Die Bezahlung erfolgt nach Rechnungslegung.

Anmeldung erforderlich an
Evangelische Akademie der Nordkirche
Büro Rostock
An Ziegenmarkt 4
18055 Rostock
rostock@akademie.nordkirche.de
www.akademie-nordkirche.de

Kontakt Studienleitung
Wiebke Juhl-Nielsen
Wiebke.juhl-nielsen@akademie.nordkirche.de
Telefon: 0381/ 25 224 34
Mobil: 0151/ 51 11 31 43

Veranstaltungsnummer 15/22

Ihre Anmeldung ist von uns verbindlich angenommen, sofern Sie  
keine andere Nachricht erhalten. Wenn Sie Ihre Anmeldung nach dem 
Montag vor der Tagung zurückziehen, müssen wir Sie bitten, die  
Hälfte des Tagungsbeitrages zu übernehmen.
2/3 der Teilnahmebeiträge sind für die anteilige Deckung der Tagungs-
kosten bestimmt, 1/3 für die allgemeinen Kosten unserer Einrichtung.

Im Rahmen der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenen-
bildung ist die Evangelische Akademie der Nordkirche eine staatlich 
anerkannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Die Schreiblehrerinnen und der Schreiblehrer sind:

Caritas Führer, 1957 geboren in Karl-Marx-Stadt (Chemnitz), 
gelernte Porzellangestalterin (Meißen), studierte im Literatur
institut Literaturinstitut Leipzig, verheiratet, drei Söhne, drei Enkel, 
wohnhaft in Dresden, Mitglied im „Verband deutscher Schrift
steller“ (VS Sachsen), freischaffende Schriftstellerin, Referentin, 
Schreiblehrerin. Literaturpreis „Kammweg“, Arbeitsstipendium, 
Schreibwerkstätten in Deutschland und Griechenland. Schul
projekte und Lesungen an Europäischen Deutschen Auslands-
schulen und bundesweit.  
Veröffentlichungen:
Die Montagsangst, Erzählung, 7. Auflage Berlin 2012 
Kairos jetzt gerade, Gedichte, Göppingen 2014
Verirrt im Paradies, Göppingen 2014
14 eigene Publikationen, Beiträge in Anthologien,  
Arbeit für den Hörfunk

Christoph Kuhn, 1951 geboren in Dresden, studierte von  
1977 – 1980 Augenoptik in Jena und von 1984 – 1987  
am Literaturinstitut Leipzig. Erste Veröffentlichungen im Kunst-
dienst der evangelischen Kirche. Seit 1989/90 freier Autor. 
Zahlreiche Stipendien-Aufenthalte im In- und Ausland, Mitglied  
im PEN, im Verband deutscher Schriftsteller, bei ver.di,  im 
Friedrich-Bödecker-Kreis e.V. Er schreibt Prosa, Lyrik, szenische 
und journalistische Texte über Ökologie, Religion, DDR-Geschich-
te, Friedliche Revolution, Veränderung der Umgangs- und 
Mediensprache und leitet Kurse für Kreatives Schreiben in 
Schulen, (Heim-)Volkshochschulen, Akademien.
Veröffentlichungen:  
Poesiealbum 348. Gedichte. Wilhelmshorst 2019.
Kein Weg zurück. Erzählungen. Dresden 2018
Total okay und genau. Glossen zur Sprache. Weimar 2015
Sprüche aus Asche. Texte zu Fotografien von  
Hans-Jörg Schönherr. Halle 2014

Katarina Pollner, 1965 in Gräfelfing geboren, wohnt in Berlin. 
Diplom-Soziologin, Fremdsprachenassistentin, Lektorin für 
wissenschaftliche Texte, Trainerin für Energy Dance.
1996-1997 Ausbildung in Poesiepädagogik am Institut für 
Kreatives Schreiben (IKS) e. V. Seit 2017 Mitglied und seit 2022 
Vorstandsmitglied des Segeberger Kreises e. V. (Verband der 
deutschsprachigen SchreiblehrerInnen). Workshops zu  
Kreativem Schreiben und „Tanzen und Schreiben“.
Schreibt unter dem Namen Nina Bodenlosz Romane, Erzählun-
gen und Blogbeiträge. Autorinnenblog „Das Bodenlosz-Archiv“ 
(https://bodenlosz.wordpress.com).
Veröffentlichungen: Das Blechazi. Keine Weihnachtsgeschichte 
(2014). Dornröschen, wir müssen reden! Märchen, die sich  
neu erfunden haben (2018). Beiträge in Anthologien.

Generationenverbindende Schreibwerkstatt

13. bis 15. Mai 2022 
Zingsthof, Zingst



 Freitag, 13. Mai 2022

	18.00 Uhr	 Anreise
	19.00 Uhr	 Abendessen

20.00 	Uhr	 Begrüßung und Einführung
		  Wiebke Juhl-Nielsen

20.30 	Uhr	 Erderkundung
		  Erste Schreibphase in den Werkstattgruppen 
		  Caritas Führer
		  Christoph Kuhn
		  Katarina Pollner

22.00 Uhr 	 Freie Gesprächsrunden 

 Sonnabend, 14. Mai 2022

	 8.30 Uhr	 Frühstück

	 9.30 Uhr	 Erdendasein  
		  Zweite Schreibphase in den Gruppen

12.30 Uhr 	 Mittag
	15.00 Uhr	 Kaffee/Tee und Kuchen

15.30 	Uhr	 Erdreich
		  Dritte Schreibphase in den Gruppen 

	18.00 Uhr	 Abendessen

	20.00 Uhr	 Wortreich
          		  Das große Lesefest von allen für alle

 Sonntag, 15. Mai 2022

	 8.15 Uhr	 Andacht
		  Wiebke Juhl-Nielsen 

	 8.30 Uhr 	 Frühstück

	 9.30 Uhr 	 Aufschlussreich
		  Vierte Schreibphase in den Gruppen

	11.30 Uhr	 Ertragreich
		  Abschlussrunde und Verabschiedung
		  Wiebke Juhl-Nielsen

1	2.00 Uhr	 Mittagessen  
		  anschl. Abreise

Wir leben auf ihm, es ernährt uns und es gibt  
uns Halt: das Erdreich. Die Erde ist reich an 
mineralischen und organischen Substanzen, sie 
enthält Wasser und Luft. Sie ist die Mutter-Erde, 
der ertragreiche Boden für Kleinstlebewesen  
und Trägerin der Fruchtbarkeit. Sie ist ein kost
bares Gut, das geschützt und erhalten werden 
muss.
 
Welchen Platz auf der Erde nehme ich dabei ein? 
Wo und wie bin ich verwurzelt? Welches Erdreich 
brauche ich, um gut durchs Leben zu gehen?
 
Auf der Schreibwerksatt wollen wir diesen  
Fragen nachgehen und gucken, welche Schätze 
im Boden wir heben und entdecken können?  
Was erwartet uns, wenn wir unter die erste  
Erdschicht gucken?
 
Mit zwei Schreiblehrerinnen und einem Schreib-
lehrer begeben wir uns auf Schatzsuche.
 
Dazu laden wir Sie herzlich ein – unabhängig  
von Vorkenntnissen und Alter – und freuen uns 
auf Sie!

Ihre
Wiebke Juhl-Nielsen
 

Die Veranstaltung wird unter den bestehenden  
Hygienemaßnahmen durchgeführt.


